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Interessenbekundung für den Bereich 
Politische Bildung 

 

Thematischer Schwerpunkt: 
Migration, Flucht, Identität und Religion – Was hält unsere Gesellschaft zusammen? 
 

Der Staat ist der Ordnungsrahmen für das Leben in unserer Gesellschaft, lebt dabei aber von 

Voraussetzungen, die er selbst nicht garantieren kann. Die Kraft für den Zusammenhalt kann 

nur durch die Zivilgesellschaft selbst generiert werden. Zuwanderung und Flucht führen zu ge-

sellschaftlichen Debatten über Identität und Vielfalt, über Werte und Zuschreibungen (z. B. 

wann gehört man zu einer bestimmten Gruppe, welche Erwartungen sind damit verknüpft). Hier 

liegen Potenziale der politischen Bildung, ganz besonders bei jungen Menschen, deren Identi-

täts- und Persönlichkeitsbildung noch nicht abgeschlossen ist. Zugleich steht die außerschuli-

sche politische Bildung vor der Herausforderung, junge Menschen zu erreichen, deren Freizeit 

durch eine Verdichtung von Schule, Ausbildung und Studium zunehmend begrenzt ist.  
 

Projekte sollen in innovativen und partizipativen Formaten erarbeiten,  

• was die Hintergründe der zu uns kommenden Flüchtlinge sind, welche Erfahrungen, Vorver-

ständnisse, erlernte Verhaltensweisen und Überzeugungen sie mitbringen und welche zu er-

lernenden Spielregeln demgegenüber in der aufnehmenden (Jugend-)kultur gelten;  

• was in Zeiten von gesellschaftlicher Diversifizierung, Individualisierung und zunehmender 

Migration gemeinsame Wertvorstellungen junger Menschen unabhängig von Herkunft, Bil-

dung, Religion etc. sind;  

• wie kann die Identitätsbildung junger Menschen mit Migrations- oder Fluchthintergrund als 

selbstverantwortliche und selbstbestimmte Individuen und als Mitglied einer lebendigen de-

mokratischen Gemeinschaft gestärkt werden und  

• welche Impulse daraus für die außerschulische politische Bildung folgen können. 
 

Besonders möchte das BMFSFJ Projekte fördern, die eine Zusammenarbeit von Bildungsträ-

gern im non-formalen Bereich mit unterschiedlichen Bildungsorten, auch weiterführenden Schu-

len, berufsbildenden Schulen und sonstigen Ausbildungsorten, vorsehen; ungewöhnliche und 

unerwartete Bildungsorte sollen einbezogen werden. Ebenso gewünscht sind Projekte, die sich 

durch moderne Kommunikations-. und Partizipationsformen auszeichnen, z. B. durch die aktive 

Medienarbeit mit Jugendlichen. Die Förderhöhe pro Vorhaben liegt zwischen 15.000 und 80.000 

Euro pro Jahr.  
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Angaben zur antragstellenden Organisation 
 

(Bei Antragsstellung sind die entsprechenden Nachweise vorzulegen) 
 
 

Organisation Anschrift 

Ansprechpartner(in)/Bearbeiter(in) 

Telefon 

E‐Mail 

 
Kurzbezeichnung der Maßnahme 

 
 
 
 
 
 

 
Rechtsform 

Anerkennung der Gemeinnützigkeit 
 

ja nein 

Anerkennung als freier Träger der Kinder‐ und Jugendhilfe 
 

ja nein 

Kurzdarstellung der Arbeitsschwerpunkte der Organisation 
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Erläuterungen zum Projekt 
Kurzdarstellung des Projekts, der geplanten Aktivitäten und Nachhaltigkeit/ Verwendung der Er‐
gebnisse        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Begründung der modellhaften Bedeutung des Projektes für die Weiterentwicklung der Kinder und 
Jugendhilfe. 

 

Wie wird eine Resonanz des Projektes bundesweit gewährleistet bzw. wie sind die Struktu‐
ren/Organisationen bundesweit eingebunden?
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Welche externen Partner (außerhalb der Kinder‐/Jugendhilfe) sollen mit dem Projekt 
angesprochen/gewonnen werden? 
Mit welchen externen Partnern soll das Projekt durchgeführt werden? 
In welcher Weise? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie werden Jugendliche beteiligt? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Steht das Projekt mit anderen Projekten oder Maßnahmen im Zusammenhang bzw. wird es im 
Rahmen eines größeren Projekts vom Träger durchgeführt? 
Falls ja, bitte erläutern Sie dies! 
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Welcher Zeitplan ist für das Projekt vorgesehen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angaben zur Finanzierung 
 

Gesamtkosten der Maßnahme mit Angaben zu den Kosten für Ho‐
norare, Veranstaltungen, Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
 
 
 
 
 

 

Eigenmittel, evtl. auch Personalstellen(‐anteile)  

Beantragte Zuwendung  

Drittmittel  
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Erklärung 
Ich/ Wir versichern die Richtigkeit und Vollständigkeit der gemachten Angaben. Mir/ uns ist be‐
kannt, dass durch die Abgabe dieser Interessenbekundung kein Anspruch auf Förderung der 
Maßnahme durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend entsteht. Es 
erfolgt keine Erstattung der bislang gemachten Aufwendungen. 

 
 
 

  , den   
 
 
 
 
 

Unterschrift 
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